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Kirchenblatt
Stille oder Gemein-
schaft? Entrückt oder 
geradegerückt werden?
Wallfahrten und Pilgerreisen gibt es in allen 
Religionen. Auf einer solchen Reise legt man 
einen Weg zurück, zu Fuss oder mit einem 
Transportmittel, an dessen Ziel eine Pilgerstät-
te ist. Dies ist ein Ort, der eine grosse religiöse 
Bedeutung hat. Im Falle des Christentums sind 
es Orte, die mit Jesus, biblischen Begebenhei-
ten, Heiligen oder religiösen Ereignissen zu 
tun haben. Aber was soll das bringen? 

Pilgern und Wallfahrten meint einerseits das Glei-
che, andererseits aber meint Pilgern eher das  
Allein-Unterwegssein und Wallfahrten eher ein 
Unterwegssein in der Gruppe. Früher war ein gu-
ter Grund die Busse für ein Fehlverhalten oder 
aber eine konkrete Bitte um Heilung oder Ret-
tung. 
Wallfahrt im heutigen Sinn meint, dass Menschen 
aus der gewohnten häuslichen Umgebung auf-
brechen, um neue Erfahrungen zu machen in der 
Anstrengung des Weges, der Stille, des Gebetes, 

der Meditation, des Gesprächs mit anderen, die 
ebenfalls «auf dem Weg» sind. 
Es kann also genau darum gehen, das alltägliche 
Lebensumfeld zu verlassen und neue, unbekann-
te Wege zu beschreiten. Für eine Weile lässt man 
das komplette Leben hinter sich und kann die Ge-
danken öffnen. Man kann sich so einen Weg bah-
nen in sein Innerstes und sich, die Welt, Gott an-
ders oder neu sehen. Die Zeit und der Weg führen 
zu einer gewissen «Entrückung» vom Trott des 
Alltags. Man kann sich aber auch seinen Mitpil-
gern öffnen und so andere Lebenswelten entde-
cken und vielleicht verstehen. Der eigene Blick 
wird vermutlich «geradegerückt» und verharrt 
nicht mehr nur in der eigenen Vorstellungswelt, 
die man sich im Laufe der Zeit zurechtgezimmert 
hat. Auch so kann man Gott und dem Sinn des 
(eigenen?) Lebens näherkommen.
In einer Gemeinschaft entsteht – auch wenn sich 
zu Beginn der Reise vielleicht kaum jemand kann-
te – ein Gefühl der Zusammengehörigkeit, der 
Verantwortlichkeit füreinander, des Verständnis-
ses untereinander, ein Gefühl der Zugehörigkeit 
zu dieser Welt. 
Früher, zur Zeit der mittelalterlichen Pilgerfahrten, 
wusste man nicht sicher, ob man heil und gesund 

wieder nach Hause zurückkehren würde. Darüber 
muss man sich heute weniger Sorgen machen. 
Aber vermutlich kommt man bereichert und ein 
wenig verändert zurück.
Wer heute pilgert, muss dafür Ferien nehmen (falls 
er nicht im Ruhestand ist oder dies beruflich be-
gleitet). Aber ein Stück weit bietet jeder Ferientag, 
ob am Strand, in den Bergen oder auf dem eige-
nen Balkon, eine Gelegenheit für ein kleines Inne-
halten, Abstandsuchen, Sich-Öffnen und damit 
auch für eine kleine Bereicherung oder Verände-
rung. Gutes Ferienpilgern!

Brigida Arndgen, Pastorale Mitarbeiterin

Gebet für unterwegs und daheim

Manchmal muss ich mich suchen gehen,
damit ich nicht ersticke
im Berg der Arbeit.

Manchmal muss ich mich suchen gehen,
damit ich mich nicht verliere
im Irrgarten der Gedanken.

Manchmal muss ich mich suchen gehen,
damit ich wieder glauben kann,
in den Zweifeln meiner Nächte.

Manchmal muss ich mich suchen gehen,
damit ich mich wieder öffne
für die Welt, für den anderen, 
für Gott.

Manchmal muss ich mich suchen gehen,
damit ich wieder ich selber bin
und nicht nur ein Schatten.
Hilf mir beim Suchen, guter Gott. 

Amen.
 Brigida Arndgen
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Evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde Höfe

ERWACHSENE

Gesprächskreis findet nicht statt
Mittwoch, 7. August, 19:00 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Es ist Ferienzeit, wir pausieren und  
sehen uns am 21. August wieder. Pfarrerin Rahel Eggenberger.

Wanderung am Sihlsee
Samstag, 31. August, 09:00 Uhr
Mittagessen im Abteihof des Klosters, Besuch der Bibliothek (Bibeln), 
Workshop im Skriptorium usw. Pfarrerin Rahel Eggenberger. Details und 
Anmeldung: www.refkirchehoefe.ch > Agenda > August > Datum.

64PLUS

Bewegung, Sport und Training findet nicht statt
Donnerstag, 8. August, 14:30 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Doris Kümin.

VORSCHAU

Bewegung, Sport und Training findet nicht statt
Donnerstag, 15. August, 14:30 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Doris Kümin.
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Gottesdienste
Sonntag, 4. August
10:00 Gottesdienst mit Kirchenkaffee
 Ref. Kirche Wollerau in Wilen
 Pfarrer Klaus Henning Müller
 Thema: Aus Wasser wird Wein, aus Erden-

menschen Kinder des Himmels: Gott gibt dazu, 
was wir nie erreichen.  Joh 2, 1–11   

 Musik: Alexander Seidel

Dienstag, 6. August
10:15 Gottesdienst im Pflegezentrum Pfarrmatte,
 Freienbach
 Pfarrer Klaus Henning Müller
 Musik: Alexander Seidel
16:00 ökumenischer Gottesdienst in der Tertianum-
 Altersresidenz, Pfäffikon
 Pfarrer Klaus Henning Müller
 Musik: Musiker der Katholischen Kirchgemeinde

www.refkirchehoefe.chwww.refkirchehoefe.ch

Pfarrerin Rahel Eggenberger Pfarrerin Rahel Eggenberger 
Telefon 043 888 01 19 Telefon 043 888 01 19 
rahel.eggenberger@refkirchehoefe.chrahel.eggenberger@refkirchehoefe.ch

Pfarrer Matthias Fehr Pfarrer Matthias Fehr 
Telefon 079 601 33 83 Telefon 079 601 33 83 
matthias.fehr@refkirchehoefe.chmatthias.fehr@refkirchehoefe.ch

Pfarrer Daniel Lippuner Pfarrer Daniel Lippuner 
Telefon 079 908 03 03 Telefon 079 908 03 03 
daniel.lippuner@refkirchehoefe.chdaniel.lippuner@refkirchehoefe.ch

Pfarrer Klaus Henning Müller Pfarrer Klaus Henning Müller 
Telefon 055 410 10 02 Telefon 055 410 10 02 
klaushenning.mueller@refkirchehoefe.chklaushenning.mueller@refkirchehoefe.ch

Ev.-ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon Ev.-ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon 
Hofstrasse 2, 8808 Pfäffikon Hofstrasse 2, 8808 Pfäffikon 
Tel. 055 416 03 33 / info@refkirchehoefe.chTel. 055 416 03 33 / info@refkirchehoefe.ch

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 
08:30 – 11:30 Uhr 08:30 – 11:30 Uhr 
Bis 9. August nachmittags geschlossen.Bis 9. August nachmittags geschlossen.

Beerdigungen/Notfälle: Tel. 055 416 03 31Beerdigungen/Notfälle: Tel. 055 416 03 31

Amtswoche 5. – 11. August Amtswoche 5. – 11. August 
Pfarrer Klaus Henning MüllerPfarrer Klaus Henning Müller

Berggottesdienst auf dem Etzel-Kulm
Sonntag, 18. August, 10:00 bis 11:00 Uhr

Der Gottesdienst wird bei gutem Wetter auf dem Etzel, bei schlechtem 
Wetter in der Ref. Kirche Wollerau in Wilen gefeiert. Ob auf dem Etzel 
oder in der Kirche Wollerau, wird kurzfristig auf der Internetseite auf 
www.refkirchehoefe.ch und im Kirchenblatt bekannt gegeben. Nach 
dem Gottesdienst sind Sie zum Apéro eingeladen.

Geniessen Sie die heissen Tage  Geniessen Sie die heissen Tage  
im, auf oder am erfrischenden Wasser.  im, auf oder am erfrischenden Wasser.  

Wir wünschen gute Erholung und schöne Ferien.Wir wünschen gute Erholung und schöne Ferien.



Feusisberg, St. Jakob
MITTEILUNGEN

Opfer 
4. August: Schweizer Verband «Die Dargebotene Hand»
Der Verband «Die Dargebotene Hand» (143.ch) ist die bekannteste An-
laufstelle für emotionale Erste Hilfe in der Schweiz und im Fürstentum 
Liechtenstein. Rund 700 sorgfältig geschulte freiwillige Mitarbeitende 
stehen per Telefon, Chat oder Mail Menschen in Not als Gesprächspartner 
zur Verfügung.

11./15. August: Von Frauen – für Frauen. Kollekte für den Fonds «Frauen in 
Not vom Kanton Schwyz» des kantonalen Frauenbundes Schwyz.

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

Gedanken zum 18. Sonntag im Jahreskreis
Du hast deine Wohnung unter uns genommen, Gott,
und überall, wo Menschen leben, bist du zugegen;
an deiner Gnade klammern wir uns an.
Lass uns also deine Gegenwart ehren
und wecke in uns die Weisheit und Kraft,
einander aufzubauen zu einer Stadt auf Erden,
zum Leib Christi,
zu einer Welt, die bewohnbar ist heute und für immer. 

(Huub Oosterhuis)

Wander- und Kulturausflug  
ins Isenthal (UR)
Samstag, 17. August, 09:00–13.00 Uhr, 
Wander- und Kulturausflug ins Isenthal mit Besuch des Ateliers vom Urner 
Holzbildhauer Peter Bissig und leichter Rundwanderung mit Imbiss auf 
Gitschenen. Auskunft: Mariele Keller, E-Mail mariele.keller@fg-feusisberg.ch 
oder Telefon 079 334 10 77.

Firabigmärt Schindellegi
Freitag, 23. August, 17:00–21:00 Uhr, Maihofareal, Schindellegi.

Weitere Auskünfte unter: www.fg-feusisberg.ch
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Gottesdienste
Sonntag, 4. August – 18. Sonntag im Jahreskreis
1. Lesung Ex 16, 2–4.12–15
2. Lesung Eph 4, 17.20–24
Evangelium Joh 6, 24–35
09:30 Hauptgottesdienst 
 Dreissigster für:
 Felix Annen, Riedweidweg 11

Dienstag, 6. August – Verklärung des Herrn
19:00 Werktagsmesse

Freitag, 9. August
08:30 Rosenkranzgebet
09:00 Werktagsmesse

Sonntag, 11. August – 19. Sonntag im Jahreskreis
09:30 Hauptgottesdienst

Kath. Pfarramt Kath. Pfarramt 
Dorfstrasse 37 Dorfstrasse 37 
8835 Feusisberg 8835 Feusisberg 
Telefon 044 784 04 63 Telefon 044 784 04 63 
pfarramt@pfarrei-feusisberg.chpfarramt@pfarrei-feusisberg.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:  Öffnungszeiten Sekretariat:  
jeweils Montag  jeweils Montag  
von 09:00–12:00 Uhrvon 09:00–12:00 Uhr

Pfarrer Pfarrer 
Dr. Andreas Fuchs Dr. Andreas Fuchs 
pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch 
www.pfarrei-feusisberg.chwww.pfarrei-feusisberg.ch

Verklärung des Herrn
Verklärt im Licht, steht Jesus vor ihnen,Verklärt im Licht, steht Jesus vor ihnen,
begleitet von Mose und Elija,begleitet von Mose und Elija,
Gesetz und Propheten.Gesetz und Propheten.

Inmitten des Alltags strahlt ein Licht auf,Inmitten des Alltags strahlt ein Licht auf,
das die Grenzen sprengt und den Blick für die Weite öffnet.das die Grenzen sprengt und den Blick für die Weite öffnet.

Hoch auf dem Berg Tabor erleben die Jünger Jesu,  Hoch auf dem Berg Tabor erleben die Jünger Jesu,  
dass sein Wort hinausführt über die Kleinlichkeit des Alltags.dass sein Wort hinausführt über die Kleinlichkeit des Alltags.

Auf dem Tabor lernen sie, dass die tiefsten Erfahrungen  Auf dem Tabor lernen sie, dass die tiefsten Erfahrungen  
nicht festgehalten werden können, sondern im Leben  nicht festgehalten werden können, sondern im Leben  
bezeugt werden.bezeugt werden.

In Getsemani und auf Golgota, am frühen Ostermorgen In Getsemani und auf Golgota, am frühen Ostermorgen 
und im pfingstlichen Bekenntnis künden sie:  und im pfingstlichen Bekenntnis künden sie:  
Der HERR lebt.  Der HERR lebt.  
 Reinhard Röhrner Reinhard Röhrner



Freienbach, St. Adelrich
MITTEILUNGEN

Kollekte
Am Samstag/Sonntag, 3./4. August, nehmen wir die Kollekte für die Fran-
ziskanische Gassenarbeit auf. Der Verein wurde im Jahr 2000 gegründet 
und engagiert sich für Menschen in schwierigen Lebenssituationen, ins-
besondere für solche, die auf der Gasse anzutreffen sind. Er ist ein Zusam-
menschluss von Personen, die sich am franziskanisch geprägten Men-
schenbild orientieren. Sie sind motiviert, jedem Menschen immer wieder 
neue Chancen zu ermöglichen. Ausschliesslich durch private Spenden 
werden existenzdeckende Löhne, Mieten, Unterhaltskosten, Nahrungs-
mittel und Nothilfe für Bedürftige finanziert. Wir empfehlen Ihnen diese 
Kollekte und danken für jede Spende.

Kollekten Juni/Juli 2024
Wir danken ganz herzlich für die folgenden Spenden, die wir in Ihrem 
Namen gerne weitergeleitet haben.

02.06. Priesterseminar St. Luzi, Chur Fr. 256.65
08./09.06. Pfarreiprojekt «Little Big Hero» Fr. 409.20
15./16.06. Caritas Schweiz, Flüchtlingshilfe Fr. 455.60
22./23.06. Papstopfer/Peterspfennig Fr. 646.70
06./07.07. Schweizer Kinderhilfswerk Kovive Fr. 293.00
13./14.07. Pfarreiprojekt «Little Big Hero» Fr. 254.10
20.07. Pfarreiprojekt «Little Big Hero» Fr. 72.80
28.07. Seelsorgehilfswerk kath. Seelsorge im Kt. SZ Fr. 320.80

Juni/ Beerdigungskollekten
Juli für diverse soziale Zuwendungen Fr. 2650.90

VORANZEIGEN

Festgottesdienst zu Mariä Himmelfahrt
Donnerstag, 15. August, 09:15 Uhr in der Pfarrkirche Freienbach 
Verbunden mit der Segnung von Kräutern und Blumen.

Gartenblumen und Kräuter aus dem eigenen Garten
Frauen vom Pfarreirat Freienbach binden Kräuter und Blumen zu  
schönen Sträussen, die im Gottesdienst gesegnet und an die Gottes-
dienstbesucher verteilt werden. Wer sich gerne mit Blumen und Kräutern 
aus dem eigenen Garten beteiligen möchte, darf diese sehr gerne am 
Mittwoch, 14. August, von 09:00 bis 12:00 Uhr im Pfarrhaus Freienbach  
abgeben

Kath. Pfarramt Kath. Pfarramt 
Kirchstrasse 47 Kirchstrasse 47 
8807 Freienbach 8807 Freienbach 
Tel. 055 410 14 18 / Fax 055 410 18 82 Tel. 055 410 14 18 / Fax 055 410 18 82 
pfarramt.freienbach@swissonline.ch pfarramt.freienbach@swissonline.ch 
www.pfarreifreienbach.chwww.pfarreifreienbach.ch

Öffnungszeiten Sekretariat während der Öffnungszeiten Sekretariat während der 
Sommerferien: Sommerferien: 
Montag bis Freitag Montag bis Freitag 
09:00–12:00 Uhr09:00–12:00 Uhr

Seelsorger: Seelsorger: 
Miroslaw Golonka, Pfarradministrator Miroslaw Golonka, Pfarradministrator 
Telefon 055 410 22 65Telefon 055 410 22 65

Holger Jünemann, Pfarreibeauftragter Holger Jünemann, Pfarreibeauftragter 
Telefon 055 420 17 91 Telefon 055 420 17 91 
holger.juenemann@swissonline.chholger.juenemann@swissonline.ch

Urs Zihlmann, Mitarbeitender Priester Urs Zihlmann, Mitarbeitender Priester 
Telefon 055 420 17 92 Telefon 055 420 17 92 
u.zihlmann@swissonline.chu.zihlmann@swissonline.ch

Petra Merk-Wohlwend, Jugendseelsorgerin Petra Merk-Wohlwend, Jugendseelsorgerin 
Telefon 078 664 12 06 Telefon 078 664 12 06 
petra.wohlwend@hispeed.chpetra.wohlwend@hispeed.ch
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Gottesdienste
Freitag, 2. August – Herz-Jesu-Freitag
09:00 keine Messfeier in Freienbach
19:30 Messfeier in der Schlosskapelle

Samstag, 3. August
17:30 Messfeier in Wilen

Sonntag, 4. August – 18. Sonntag im Jahreskreis
09:15 Messfeier in Freienbach
11:00 keine Messfeier in Bäch

Montag, 5. August
14:15 Rosenkranz in Wilen

Mittwoch, 7. August
17:50 Rosenkranz in Freienbach
18:30 Messfeier in Freienbach

Donnerstag, 8. August 
16:15  Messfeier in der Pfarrmatte

Freitag, 9. August
09:00 Messfeier in der Marienkapelle

Samstag, 10. August
17:30 keine Messfeier in Wilen

Sonntag, 11. August – 18. Sonntag im Jahreskreis
09:15 Messfeier in Freienbach
11:00 Messfeier in Bäch Vom Funken zur FlammeVom Funken zur Flamme

Gott, Licht meines Lebens, manchmal bin ich leer und  Gott, Licht meines Lebens, manchmal bin ich leer und  
ausgebrannt, manchmal bin ich lustlos und ohne Antrieb.  ausgebrannt, manchmal bin ich lustlos und ohne Antrieb.  
Dann fühle ich nur einen kleinen Funken Leben in mir.Dann fühle ich nur einen kleinen Funken Leben in mir.

Entfache diesen Funken, damit er zur Flamme wird,  Entfache diesen Funken, damit er zur Flamme wird,  
die brennt und zum Feuer wird. Zum Feuer für dich!die brennt und zum Feuer wird. Zum Feuer für dich!

Heidi RoseHeidi Rose



Pfäffikon, St. Meinrad
MITTEILUNGEN  

Kollekte – SolidarMed
Was wir in der Schweiz als selbstverständlich ansehen, ist in Afrika die 
Ausnahme. SolidarMed setzt sich dafür ein, dass auch die Menschen in 
abgelegenen Regionen Afrikas eine gute Gesundheitsversorgung erhal-
ten. Ausserdem sensibilisiert SolidarMed die Bevölkerung, so dass sie sich 
selbst schützen kann und bei Bedarf rechtzeitig medizinische Hilfe sucht.
Ihr Beitrag hilft, die medizinische Versorgung im ländlichen Afrika zu ver-
bessern. Herzlichen Dank.

Öffnungszeiten Pfarramt während den  
Sommerferien
Bis Freitag, 9. August, ist unser Pfarrsekretariat nur am Vormittag besetzt. 
Im Notfall ist telefonisch über die Pfarramtsnummer immer jemand  
erreichbar. Ab Montag, 12. August, gelten wieder die normalen Öffnungs-
zeiten. Am Donnerstag, 15. August, bleibt das Sekretariat den ganzen Tag 
geschlossen.  

VORANZEIGEN

Maria Himmelfahrt
Am Donnerstag, 15. August, findet der Festgottesdienst in der Pfarrkirche 
Pfäffikon statt.

Frauenreise nach Basel
Dienstag, 3. September
In diesem Jahr führt uns unsere Vereinsreise in 
die Rheinstadt Basel. Im Spielzeugmuseum wer-
den wir durch die Ausstellung geführt. Nach 
einem gemeinsamen Mittagessen bleibt genü-
gend Zeit, um die Stadt auf eigene Faust zu er-

kunden, einen Kaffee am Rhein zu geniessen oder eines der unzähligen 
Museen zu besuchen. Treffpunkt ist um 07:20 Uhr am Bahnhof Pfäffikon. 
Die Rückkehr ist um ca. 18:30 Uhr geplant. Die Kosten für den Tagesaus-
flug betragen Fr. 60.– pro Person inkl. Kaffee und Gipfeli, Mittagessen und 
Führung im Spielzeugmuseum. Anmeldung bis Mittwoch, 28. August, bei 
Barbara Bucher, Telefon 055 420 46 42 oder via E-Mail an barbara-u.bucher@
bluewin.ch. Es steht ein Fleisch- sowie ein Vegimenü zur Auswahl. Bitte 
bei der Anmeldung angeben, was gewünscht wird! Wir freuen uns sehr 
auf einen interessanten und abwechslungsreichen Tag mit vielen Frauen.

Teilen statt wegwerfen
Zu viel Essen eingekauft? Ergiebiger Obstbaum 
im Garten? Bitte nichts wegwerfen, sondern ins 
Kühlschrank-Häuschen bei der Kirche Pfäffikon 
stellen. Jemand anders ist dankbar dafür!
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Gottesdienste
Freitag, 2. August
19:30 Herz-Jesu-Freitag, Schlosskapelle 

Samstag, 3. August
19:00 Eucharistiefeier

Sonntag, 4. August – 18. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Eucharistiefeier
15:30 Eucharistiefeier, Vietnamesische Mission 
19:00 Rosenkranz

Montag, 5. August
13:45 Rosenkranz, Lobpreis  

Dienstag, 6. August
09:00 Eucharistiefeier, anschliessend Rosenkranz
16:00 ökumenischer Gottesdienst, Tertianum

Mittwoch, 7. August 
16:00  ökumenischer Gottesdienst, Pflegezentrum 

Roswitha 

Donnerstag, 8. August
09:00 Eucharistiefeier

Samstag, 10. August
19:00 Eucharistiefeier

Sonntag, 11. August – 19. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Eucharistiefeier 
19:00 Rosenkranz

Hurden: 

Sonntag, 4. August
10:30 Eucharistiefeier im Heim St. Antonius

Kath. Pfarramt St. Meinrad Kath. Pfarramt St. Meinrad 
Mühlematte 3, 8808 Pfäffikon  Mühlematte 3, 8808 Pfäffikon  
Telefon 055 410 22 65 Telefon 055 410 22 65 
pfarramt.pfaeffikon@swissonline.ch pfarramt.pfaeffikon@swissonline.ch 
www.pfarreipfaeffikon.chwww.pfarreipfaeffikon.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:  Öffnungszeiten Sekretariat:  
Montag bis Freitag Montag bis Freitag 
08:00–12:00 / 13:30–18:00 Uhr 08:00–12:00 / 13:30–18:00 Uhr 
Donnerstagnachmittag geschlossenDonnerstagnachmittag geschlossen

Seelsorger: Seelsorger: 
Miroslaw Golonka, Pfarradministrator Miroslaw Golonka, Pfarradministrator 
miroslaw.golonka@hispeed.chmiroslaw.golonka@hispeed.ch

Urs Zihlmann, Priesterlicher Mitarbeiter Urs Zihlmann, Priesterlicher Mitarbeiter 
u.zihlmann@swissonline.chu.zihlmann@swissonline.ch

Brigida Arndgen, Pastorale Mitarbeiterin Brigida Arndgen, Pastorale Mitarbeiterin 
pfarrei-pf-arndgen@swissonline.chpfarrei-pf-arndgen@swissonline.ch



Schindellegi, St. Anna Wollerau, St. Verena
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Gottesdienste

SAMSTAG, 10. August
Schindellegi
13:30  Hochzeit von
  Jasmine Gischard und  

Rico Birchler
  Fritschweg 8, Schindellegi

Wollerau
17:30 Eucharistiefeier
  (Marek Kunder)
  Stiftsjahrzeit für
 Kaspar und Helena Flühler-Schilter
 
SONNTAG, 11. August
Schindellegi 
09:00 Eucharistiefeier
  (Marek Kunder) 
 
Wollerau
10:30  Eucharistiefeier 
  (Marek Kunder)

MITTWOCH, 7. August
Wollerau
10:30 Eucharistiefeier
 Alterszentrum Turm-Matt
 (Marek Kunder) 

DONNERSTAG, 8. August 
Wollerau
08:30 Rosenkranz (ohne Aussetzung)
09:00 Eucharistiefeier, übertragen bei 

Radio Maria (Marek Kunder)

FREITAG, 9. August
Schindellegi
08:30 Rosenkranz
09:00 Eucharistiefeier  

(Marek Kunder)

19. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Sonntagskollekte: Priesterseminar  
St. Karol Borromäus, Košice

18. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Sonntagskollekte: Projekt Chance 
Kirchenberufe

Lesejahr B:
Erste Lesung AT: Ex 16, 2–4.12–15
Zweite Lesung NT: Eph 4, 17.20–24
Evangelium: Joh 6, 24–35

SAMSTAG, 3. August
Wollerau
17:30 Eucharistiefeier
 (Pfarradministrator  

Andreas Fuchs) 

SONNTAG, 4. August
Schindellegi 
09:00 Wortgottesfeier mit Kommunion
 
Wollerau
10:30 Wortgottesfeier mit Kommunion

Hauptstrasse 28, 8832 Wollerau Hauptstrasse 28, 8832 Wollerau 
Telefon 044 787 01 70Telefon 044 787 01 70

sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch 
www.seelsorgeraum-berg.chwww.seelsorgeraum-berg.ch

Öffnungszeiten Öffnungszeiten 
Sekretariat Wollerau, Hauptstrasse 28Sekretariat Wollerau, Hauptstrasse 28
Montag / Mittwoch 08:30–11:30 UhrMontag / Mittwoch 08:30–11:30 Uhr
Dienstag / Donnerstag / Freitag Dienstag / Donnerstag / Freitag 
08:30–11:30 Uhr  13:30–16:30 Uhr08:30–11:30 Uhr  13:30–16:30 Uhr
Regina Moscato, Leitung Regina Moscato, Leitung 
regina.moscato@seelsorgeraum-berg.chregina.moscato@seelsorgeraum-berg.ch

Dr. Andreas Fuchs, PfarradministratorDr. Andreas Fuchs, Pfarradministrator

Hermann Bruhin, mitarbeitender Priester Hermann Bruhin, mitarbeitender Priester 
hermann.bruhin@bluewin.ch hermann.bruhin@bluewin.ch 
Telefon 055 462 17 66Telefon 055 462 17 66

Anita Höfer, sozialdiakonische Mitarbeiterin Anita Höfer, sozialdiakonische Mitarbeiterin 
Telefon 077 512 85 33Telefon 077 512 85 33

Pikett-Nr. dringende Anliegen:  079 920 27 65Pikett-Nr. dringende Anliegen:  079 920 27 65



MITTEILUNGEN

Sonntagskollekte
Projekt Chance Kirchenberufe
Lust auf einen Beruf, der Sinn macht, die Arbeit mit Menschen in den Mit-
telpunkt stellt, vielseitig ist und viel Gestaltungsfreiraum bietet? Die Web-
seite www.chance-kirchenberufe.ch gibt Informationen zu 13 kirchlichen 
Berufen und erläutert, was man mitbringen sollte, wie man in den Beruf 
einsteigt und was einen bei einer Arbeit für die Kirche erwartet. Gerne 
unterstützen wir diese Kampagne, die Menschen für die Berufe in der ka-
tholischen Kirche begeistern möchte. Wir bitten um Ihre Unterstützung!

AUS DEM LEBEN DER PFARREIEN

Unsere Neugetauften
07.07. Mia Leticia Kälin, Roosstr. 47, Wollerau
Wir wünschen der Familie alles Gute und viel Freude mit ihrem Kind.

Rückblick JuBla-Lager
Die ersten 10 Tage der Sommerferien verreiste 
die JuBla Schindellegi-Feusisberg nach Ober-
wald. Das Leitungsteam hat ein abwechslungsreiches, spielerisches und 
eindrückliches Programm zusammengestellt. Das Spiel «Die Werwölfe 
von Düsterwald» war gleichzeitig auch das Lagermotto. Jeder Tag stand 
im Zeichen eines Spielcharakters. Am Ende konnten die Kinder und Ju-
gendlichen jedoch die Werwölfe besiegen und kehrten müde, aber voll 
mit Erinnerungen an ein einmaliges SoLa nach Schindellegi und Feusis-
berg zurück. Herzlichen Dank allen, die das Zeltlager möglich gemacht 
haben. Ein besonderer Dank gilt allen Leiterinnen und Leitern sowie dem 
Küchenteam und natürlich allen Kindern, die dabei waren. Und wer gerne 
mehr wissen möchte, was die JuBla in ihrem Zeltlager alles erlebt hat, ist 
herzlich zum Scharsamstag am 31. August eingeladen, an dem es neben 
dem Schnuppi-Gruppi auch den grossen Foto-Lagerrückblick gibt.

Romwallfahrt der Minis
Seit Samstag, 27. Juli, bis Samstag, 3. August, sind 
fünf ältere Ministrantinnen und Ministranten aus 
dem Seelsorgeraum in Rom. Dort nehmen sie an der XIII. internationalen 
Ministrant/innenwallfahrt teil. Die «damp» hat für die Reisegruppe aus 
der Schweiz ein abwechslungsreiches Programm zusammengestellt.  
Höhepunkt wird sicherlich die Audienz auf dem Petersplatz mit Papst 
Franziskus sein. Es werden tausende Minis aus ganz Europa, ja sogar der 
ganzen Welt in der Ewigen Stadt erwartet. Wir wünschen den Minis  
eindrückliche und bereichernde Momente und danken allen, die die  
Jugendlichen und jungen Erwachsenen mit ihrem Gebet und guten  
Gedanken auf der Wallfahrt begleiten.

Sekretariatsmitarbeiter/in gesucht!
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir nach Vereinbarung eine/n  
Sekretär/in (30–50%) für sämtliche anfallenden Sekretariatsarbeiten in 
einem lebendigen Umfeld des Seelsorgeteams SSR Berg. Weitere Infos 
erteilt Regina Moscato, 078 620 22 71. Bewerbungen an Cordula Marty, 
praesidium@seelsorgeraum-berg.ch.

VEREINE/GRUPPEN

Sanierung Friedhof Schindellegi
Die Sanierungsarbeiten beginnen am 5. August. Vielen Dank für Ihr Ver-
ständnis!

Gruppe aktiver Senioren Wollerau
Dienstag, 6. August, 14:00 Uhr
Wir treffen uns zum Minigolfspielen in der Freizeitanlage Erlenmoos in 
Wollerau. Gertrud Waldis

VORANZEIGEN

Ökumenischer Schulanfangsgottesdienst
Dienstag, 13. August, 08:15 Uhr, Kirche St. Anna, Schindellegi

Kräuter- und Blumenspende für Mariä Himmelfahrt
Mittwoch, 14. August, bis 18:00 Uhr
Wir bitten um Ihre Kräuter- und Blumenspende. Nähere Informationen 
folgen.

Mariä Himmelfahrt
Donnerstag, 15. August

Schindellegi
09:00 Uhr Eucharistiefeier mit Kräutersegnung 

Wollerau
10:30 Uhr Eucharistiefeier mit Kräutersegnung

Berggottesdienst auf dem Rossberg
Sonntag, 18. August, 10:30 Uhr

«Ad hoc Chor»
Dienstag, 20. August, 19:30 Uhr
Probe im Forum St. Anna, Schindellegi.

«Singen im Gottesdienst»
Mittwoch, 21. August, 19:30 Uhr / Freitag, 23. August, 19:30 Uhr
Proben im Pfarreisaal Wollerau.

Erzählcafé
Donnerstag, 22. August, 13:30 Uhr 
Im Pfarreisaal Wollerau zum Thema «Berufswandel im Laufe der Zeit».

Frauengemeinschaft Schindellegi
Donnerstag, 22. August, 17:45 Uhr
Wir treffen uns zum Minigolf im Erlenmoos, nähere Informationen folgen. 

Impuls zum 
Sonntag
Der Mensch ist so gross, dass nichts auf der Erde ihm genügen Der Mensch ist so gross, dass nichts auf der Erde ihm genügen 
kann. Nur wenn er sich Gott zuwendet, ist er zufrieden.  kann. Nur wenn er sich Gott zuwendet, ist er zufrieden.  
Zieh einen Fisch aus dem Wasser: Er wird nicht leben können.  Zieh einen Fisch aus dem Wasser: Er wird nicht leben können.  
Das ist der Mensch ohne Gott.Das ist der Mensch ohne Gott.

Hl. Pfarrer von ArsHl. Pfarrer von Ars
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Ministranten  
auf Wallfahrt  
nach Rom
Seit vergangenen Samstag sind 20 Minis-
tranten aus Pfäffikon, Freienbach und Wollerau 
in Rom auf der Internationalen Ministranten-
Romwallfahrt, die circa alle vier Jahre statt-
findet.

Was sind ihre Erwartungen? Worauf freuen sie 
sich? Wir haben sie gefragt… Sie hoffen, vieles sel-
ber entscheiden zu dürfen und ihre Freiheiten aus-
kosten zu können. Sie freuen sich, die Sehenswür-
digkeiten von Rom, also viel Neues, in der Gruppe 
zu entdecken und die Stadt bei Nacht zu sehen. 
Auch das Shoppen soll nicht zu kurz kommen.
Den Papst zu sehen und mit ihm ein Abendgebet 
zu erleben, wird ein Höhepunkt sein. Vor allem  
wegen der vielen anderen Ministranten. Das wird 
besonders eindrücklich, meinen einige.
Sie hoffen, dass die Romreise so auch bis in ihren 
Alltag Auswirkungen haben wird, ihren Glauben 
stärken und ihrem Engagement bei den Minis wei-
teren Auftrieb geben wird.

Hoffen wir, dass sich vieles erfüllt…

Liebe Grüsse 
Brigida Arndgen

Freie Evangelische Gemeinde Höfe Freie Evangelische Gemeinde Höfe 
Gemeindezentrum Kapellhof Gemeindezentrum Kapellhof 
Konradshalde 4, 8832 Wilen Konradshalde 4, 8832 Wilen 
Telefon 044 784 80 78 Telefon 044 784 80 78 
info@feg-hoefe.ch / www.feg-hoefe.ch info@feg-hoefe.ch / www.feg-hoefe.ch 
Pfarrer Jonathan FriessPfarrer Jonathan Friess

« « Jesus ist Gottes letztes Wort! Jesus ist Gottes letztes Wort! 
Wenn wir den nicht annehmen, Wenn wir den nicht annehmen, 

dann hat uns Gott  dann hat uns Gott  
nichts mehr zu sagennichts mehr zu sagen.. » »

Wilhelm BuschWilhelm Busch

Gottesdienste
Sonntag, 4. August
10:00 Gottesdienst (ohne Livestream)
 anschliessend Cafeteria

Montag, 5. August
14:00 Nähtreff

Dienstag, 6. August
06:30 Frühgebet im Kapellhof

Mittwoch, 7. August
19:00 Gebetsabend

Sonntag, 11. August
10:00 Gottesdienst vor Ort oder ab ca. 10:30 Uhr die Predigt im 

Livestream (www.feg-hoefe.ch/live)
 Predigt: Dominik Blum
 mit Kinderprogramm

Herzlich willkommen!
Gerne laden wir Sie nach dem Gottesdienst zu einem Kaffee ein.
Mehr Informationen finden Sie auf unserer Homepage:  
www.feg-hoefe.ch
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Gottesdienst am Sonntag, dem Anreisetag

Alle Schweizer Ministranten-Wallfahrer


